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Der I heologe mit einem mimerisclien Ite/nj» zur Sterhlichkeit

Johann Jakob Kummer (1828-1913)

Geboien winde loliann Jakob Kiimmei 111 VVynau, Amtsbezirk Buigdort. in emei
haueiliehen lamilie Dei aufgeweckte Knabe winde zum Studium bestimmt Von

1X41 bis 1845 besuchte ei das Piogymnasium in Biel und von 1845 bis 1848 das

Oymnasium Bein Seme besondeien Staiken lagen in dei Mathematik und in den

Spinchen Von 1848 bis 1851 wai Kummet Student del Iheologie und winde nach

hcstandenei Bildung m das Piedigeiamt aufgenommen I in die nächsten Jahte ei-
htlgte eine abwechslungsieiche I atigkeit als Geistliche! und als Schulmann, wobei

heule Punktionen einen unmet mteiessantei weidenden Kontakt mit dei Politik ei

heischten
•m lull 1862 et folgte Kummeis Wahl in die beinische Regietung. woei die I eitung
hes hi/ielningswesens ubeinahm Die dei damaligen Zeit innewohnenden heftigen

Kampfe aul dem Gebiet dei Schule und hi/iehung schal Iten sein politisches Gespui
hu das real Duichset/bare
Nachdem Kummei elf lahie clei beinischen Regieumg angehoit hatte, winde ei

I87J com Buiulesiat zum Ducktot des eidgenössischen Statistischen Buieaus ge-

wahlt. womit dei Anknüpfungspunkt zum Vcisicheiungswesen gegeben wai Sensi-

hihsieit einich seine tiuheien Kontakte mit Peisonen aus dem Umfeld dei pnvntcn
I ebensveisicheiung, leitete ei Massnalimen em,die zui I iStellung dei ersten aussn

ge'kiaftigen schwei/eiischen Moitahtatsstatistik im lahie 1884 luluten Angelegt

duich seine fieundschalthchen Beziehungen mit Kinheim und /eunei hat sich dei
1 heologe im Veilauf dei Jalue ein solides veisicheiungstechmsches Wissen ange

Clgnet Das eiwoibene Fachwissen und sein politisches Gespui piadestmieiten

Kuinmei da/u, beim Paitwuif eines Veisicheiungsautsichtsgeset/es, zu welchem

Zweck dei Buiulesiat eine Kommission beaultiagt hatte, eine piagcnde Rolle zu

M'ielen
Am I Novembei 1885 tiat das Bundesgesetz betieffencl Beaufsichtigung des pnva-
ten Veisichciuntiswescns in Kiatt Dei Buiulesiat wählte Kummei zum eisten Di

'ektoi des neu uesc hat leiten «P idceiioss ischen Vei sie hei ungsamtes»| 11 Die Ausge-

s|ultung dei Staatsaufsicht in dei Schwei/ und das neue Amt waicn (in euiopaisehe

Veihaltnisse em Novum Diese Neueiung winde allgemein mit giossei Zuiuckhal

hing und /um [eil mit unveihohlenem Misstiaucn .uilgenommen Die Wahl Kum-

»icis wai in diesei heiklen Situation ein waluei Glücksfall Seme mathematische

Veranlagung und seine staatsmannische Begabung biachten es/ustande.dass die an
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dinglichen starken Widerstände und lebhaften Kampfe abilauten und in eine hohe

Anerkennung ausmündeten. Es wai eine grosse Genugtuung fur Kummer, dass in
den folgenden Jahren in fast allen Ländern Huropas eine aktive Staatsaufsicht nach

schweizerischem Mustei eingeführt winde. Kummei blieb bis im Jahre 1904 (als
76-Jahriger) im Amt. Sein Nachfolgei wurde Christian Mosel,
bt den letzten Jahren seiner aktiven Tätigkeit befasste er sich auch intensiv mit der
Geschichte dei Lebensversicheiungswissensehaft. Aus dieser Beschäftigung ging
ein grundlegendes geschichtliches Werk hervor, welches er dem 3. Internationalen
Kongress der Versicherungsmathematiker 1900 m Baris einreichte und das 1907 m
den Mitteilungen der VSVM veröffentlicht winde |2|.
,}ie grossen Veulienste Kummers fanden ihren Ausdiuck in zahlreichen Ehningen.
So wurde er an der ersten ordentlichen Mitgliedei Versammlung der Vetemigung
schweizerische! Versicheiungsmathematiker vom 7 Oktobei 1905 zum Ehrenmitglied

ernannt Die Universität Bern veilieh ihm gleich zweimal den Ehrendoktor,
'873 fui Philosophie und 1884 - in Auel kennung seiner Veulienste um die

Volkszählung und die Mortalitatsstatistik - denjenigen liii Medizin.
// Voegcle
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